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DIE NÄCHSTE CICERO-AUSGABE ERSCHEINT AM 27. FEBRUAR.

Mit besten Grüßen

ALEXANDER  
MARGUIER
Chefredakteur

Stillstand mit System
Deutschland wirkt wie in einer Schockstarre. 
Die Welt verändert sich in einem dramati-
schen Tempo, alte Gewissheiten gelten nicht 
mehr, Allianzen zerbrechen, ganze Industrien 
geraten in existenzielle Schwierigkeiten, 
Handelspartner fallen weg, neue Technolo-
gien stellen das gewohnte Leben auf den Kopf. 
Und wir sind nicht einmal in der Lage, eine 
Rentenreform durchzusetzen, von der alle 
wissen, dass sie unumgänglich ist. Ein Mehl-
tau liegt über der Bundesrepublik, aber in  
der Berliner Politikblase wird der Status quo 
beschworen. Die nur sechs Tage nach Beginn 
des Ukrainekriegs vor inzwischen vier Jahren 
ausgerufene „Zeitenwende“ erweist sich 
immer mehr als ein untauglicher Versuch von 
Besitzstandswahrung, der mangels Substanz 
mit immensen Schulden finanziert wird.

Warum ist das so? Weshalb sind Parla-
mente und Regierungen offenkundig nicht in 
der Lage, eine immer noch moderne Volks-
wirtschaft mit einer durchaus zukunftsberei-
ten Bevölkerung an die inzwischen auch nicht 
mehr ganz so neue Realität anzupassen? 
Böser Wille steckt jedenfalls nicht dahinter 
und auch keine totale Betriebsblindheit. Die 
Agonie ist vielmehr das Ergebnis einer Gesell-
schaft, die sich aus verschiedenen autonomen 
Funktionsapparaten zusammensetzt, welche 
ihren jeweils eigenen Handlungslogiken 
folgen – und dabei einen systematischen 
Stillstand erzeugen. Der Ökonom Thomas 
Mayer, Autor unserer Titelgeschichte, hat sich 
auf die Suche nach den Ursachen der deut-
schen Sklerose begeben. Die Theorien Niklas 

Luhmanns, eines der bedeutendsten Soziolo-
gen des 20. Jahrhunderts, bilden dabei den 
Ausgangspunkt. Wer Mayer kennt, muss sich 
übrigens keine Sorgen machen, dass hier im 
luftleeren Raum herumakademisiert wird.

Dasselbe gilt für Marc Saxer, der uns in 
seinem Beitrag über die geopolitische „Wolfs-
welt“ des 21. Jahrhunderts mit den neuen 
Usancen im Wettstreit der neuen und alten 
Mächte vertraut macht. Auch da stehen 
Deutschland und Europa wie ratlose Zu-
schauer am Spielfeldrand – in der Hoffnung, 
dass es am Ende nicht ganz so böse ausgeht, 
wie es derzeit den Anschein hat. 

„Ich glaube, Gefahren lauern nur auf 
jene, die nicht auf das Leben reagieren“, hat 
Michail Gorbatschow im Oktober 1989 nach 
Zeitzeugenberichten gesagt. Daraus ist später 
sein legendärer Satz von wegen „Wer zu spät 
kommt …“ gemacht worden – der von ihm 
selbst angeblich so nie formuliert worden war. 
Und trotzdem von beinahe immerwährender 
Gültigkeit ist.
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täuscht. Tatsächlich folgt das politische System einer Machtlogik, 
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Milieu entstanden. Die große Frage lautet: Wann platzt die Blase?
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Zum Titelbild

Selten kam das politische Berlin derart 
leicht und fluffig daher wie auf unserem 
Februar-Cover. Die Zeichnung der 
in Leipzig beheimateten Illustratorin 
Marie Wolf erinnert an Popkultur der 
1970er und 1980er Jahre. Eine Mischung 
aus Hubba Bubba ad, Bubble-Pop und 
dem Cover des „Fireball“-Albums 
von Deep Purple. Eines ist gewiss: 
Die gegenwärtige Realität ist nicht 
so puschelig kuschelweich. Aber zur 
Realität hat die Politik vielleicht eh 
keinen Bezug mehr. Das lässt zumindest 
unsere Titelgeschichte befürchten. 
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